
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 23.09.2023 (20:12) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Landesklasse Gr. 2

TSV Löchgau : TSV Asperg 
Samstag, 23.09.2023, 18:00 Uhr

Senns und Trifunovic bleiben gegen den TSV Asperg 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 2 traf der TSV Löchgau am Samstag, den 23. September im
1. Saisonspiel auf den TSV Asperg. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:17 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine makellose
Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag
Senns und Trifunovic.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 3:0 gegen Mühl / Kittelmann
fanden Senns / Hiel von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Beim Sieg in vier Sätzen gegen
Cseh / Schurr kamen Trifunovic / Gerstenberger nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Barth / Schmidt war für Ivenz / Weiß
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen knappen Erfolg feierte indes
Thomas Trifunovic beim 11:4, 5:11, 13:11, 10:12, 11:6 gegen Steffen Schurr, mit dem er einen Punkt
für seine Mannschaft beisteuerte. Martin Senns kam mit der Spielweise von Laszlo Cseh am Tisch
gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der
TTR-Werte als offen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Wenig später ging es beim
Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Markus Hiel war im Einzel
gegen Dieter Kittelmann nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Martin Gerstenberger und Martin Mühl beendet, das
Martin Gerstenberger letztendlich gewann. Das war nichts für schwache Nerven. Im Anschluss stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Zwischenzeitlich musste Roland Ivenz zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Nathan
Ruben Schmidt aber dennoch sicher mit 3:1 ein. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Rüdiger Weiß und Bastian Barth den letzten Ballwechsel spielten. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 8:1. Mit 3:1 siegte Thomas Trifunovic
gegen Laszlo Cseh und gab dabei nur einen Satz her. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:2. Auf Messers Schneide stand daraufhin das vor der Partie auf Basis
der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Martin Senns und Steffen Schurr,
ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf
wurde mit diesem Einzel beendet. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Rüdiger Weiß gegen
Nathan Ruben Schmidt. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Löchgau nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf, während
der TSV Asperg vor dem nächsten Spiel, das am 01.10.2023 gegen den TTC Bietigheim-Bissingen
VII ansteht, 0:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Löchgau bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 30.09.2023 gegen die TSF Ditzingen.

 Statistik:
 TSV Löchgau

Doppel: Senns / Hiel 1:0, Trifunovic / Gerstenberger 1:0, Ivenz / Weiß 0:1 
Einzel: T. Trifunovic 2:0, M. Senns 1:0, M. Hiel 1:0, M. Gerstenberger 1:0, R. Ivenz 1:0, R. Weiß 1:1 
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 TSV Asperg
Doppel: Cseh / Schurr 0:1, Mühl / Kittelmann 0:1, Barth / Schmidt 1:0 
Einzel: L. Cseh 0:2, S. Schurr 0:1, M. Mühl 0:1, D. Kittelmann 0:1, B. Barth 0:1, N. Schmidt 1:1


